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Abschrift vom Original 
 
Fred Oppenheimer, geb. am 15.5.1912 
gest. am 13.9.2009 
lebte in der Brunnengasse 8 
Er emigrierte am 13.2.1934 in die USA 
und holte 1936 seine Mutter Klara 
und seine Vater Isidor in die USA nach. 
 
 
 
 

Fred Oppenheimer 
Fort Hills, NY, USA 

 
 
 
Fred Oppenheimer an Wolfgang Gebhard 
19. Dezember 1988 
 
Werte Familie Gebhard. 
 
Heute habe ich das Paket mit den Zeitungsausschnitten, Bildern und Cassette erhalten und 
will mich erstmal bedanken für alles, was für uns in Rimbach getan wurde. Der Gottesdienst 
war so feierlich. Auch das Treffen mit den Schülern war wohl, außer der Feier in der Kirche, 
der Höhepunkt dieser Reise, denn die Jugend war so hungrig für Auskunft über diese Ver-
nichtungspläne der Nazis, da sie wohl nicht viele Informationen von ihren Eltern bekamen. 
Die Rimbacher, die wir trafen, waren alle sehr zuvorkommend und so warm, dass man es 
gar nicht glauben konnte, dass so eine Kristallnacht einmal Zerstörungen der jüdischen 
Häuser sowie schlagen der Menschen sowie in vielen Fällen auch totgeschlagen, überhaupt 
stattfinden konnte. Ich denke und hoffe, dass so was nicht dieser Generation passieren 
kann. Ich will nun gestehen, unser Aufenthalt in Rimbach war und werden ihn nicht verges-
sen. Vielleicht werden wir uns in Rimbach wiedersehen oder auch vielleicht kommen sie und 
Ihre Frau lieber nach New York. 
Das Paket hatten Sie an die Adresse … geschickt. Wir sind im Januar umgezogen und nach 
einem Jahr schickt die amerikanische Post nicht mehr weiter zur neuen Adresse, sondern 
schickt sie an den Absender zurück. 
Wir haben eine Wohnung in Florida gemietet und sind vom 3. Dezember bis 3. März … 
 
Haben Sie vergnügte Feiertage und mit besten Grüßen an Sie und Ihre Werte Frau, 
 
von Hilda und Fred Oppenheimer 
 
 


